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               38. Jahrgang  lfd. Heft Nr. 130 

 

 

 

Liebe Clubfreunde und liebe Clubfreundinnen, Corona belastet immer noch 

unser Clubleben. Über ein Jahr ist es jetzt schon her, dass sich unser Clubleben 

tiefgreifend verändert hat.  

Unsere, in diesem Jahr, sehr wichtige Jahreshauptversammlung mit 

Neuwahlen wird stattfinden. Wann?     Sobald man uns lässt. 

 

Einen Spaziergang in frischer Luft dürfen wir ja noch tun. Frisches Grün, erste 

Blüten und die Sonne laden dazu ein mit unseren Kameras auf 

Entdeckungstour zu gehen. Auf die Ergebnisse können wir gespannt sein.  

 

Ich wünsche allen, dass wir diese Zeit gesund überstehen und freue mich auf 

ein Wiedersehen. 

Viele Grüße von Eurem (noch) 1.Vorsitzenden Hans 

 

 

 

Foto - Aktuell 

Unsere Ziele in der Fotogruppe 

Wir wollen mit den Wettbewerben und den Vorbereitungen dazu ein interessantes und 

lehrreiches „Club-Leben“ auch unter Corona-bedingten Beschränkungen weiter 

aufrechterhalten. Auch wenn dazu E-Mail und Skype-Sitzungen herhalten müssen, solange 

wir uns nicht oder nur eingeschränkt treffen können. Die nächsten geplanten Termine für 

unsere virtuellen oder realen Treffen in 2021 sind: 

12.5., 9.6. (28.6.), 14.7. (26.7.), 11.8. (23.8.) jeweils 19:30. Termine in Klammern sind 

optional, Änderungen vorbehalten. 
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Aktuelle Themen für unsere nächsten Runden sind das Arbeiten mit Ebenen, Masken und 

Filtern in Photoshop mit dem Ziel Lichtstimmungen in unseren Bildern gezielt zu 

beeinflussen/erzeugen. Außerdem wollen wir die Applikation PhotoPills nähere 

kennenlernen, um zukünftige Photoshoots besser vorausplanen zu können. 

Noch zwei interne Themenwettbewerbe 2021 der Fotogruppe 

1. Essen (und Trinken): Abgabetermin Ende Juli 

Vom Getreidefeld/Obstbaum über die Bratwurst in der Grillpfanne oder das Stillleben mit 

Früchten bis zum Braukessel und dem genussvoll geschleckten Soft-Eis. Das Thema wird 

noch einmal etwas genauer eingegrenzt. 

2. Spiegelungen: Abgabetermin Ende Oktober 

Das Original kann, muss aber nicht zu sehen sein. „Photoshop-Spiegelungen“ sind nicht 

erlaubt, auch geht es hier nicht um spiegelsymmetrische Motive. 

Pro Wettbewerb können von jedem Teilnehmer maximal 5 Bilder digital als JPG eingereicht 

werden durch Hochladen auf das FFVC Intranet. Für die Abmessungen gelten die Regeln 

des DVF für Wettbewerbe in 2021. Die Jurierung erfolgt anonym durch einen befreundeten 

Fotoclub. 

Bild des Monats 

Die Abgabetermine für unsere Wettbewerbe „Bild des Monats“ sind jeweils am 15. Juni und 

September sowie Ende November geplant. Pro Wettbewerb können von jedem Teilnehmer 

maximal 2 Bilder digital als JPG eingereicht werden durch Hochladen auf das FFVC 

Intranet. Dabei gelten für die Abmessungen die Regeln des DVF für Wettbewerbe in 2021. 

Die Bilder können frei gewählt werden, sind also nicht thematisch gebunden. Sie sollen aber 

möglichst nicht älter als ½ Jahr, keinesfalls aber älter als 1 Jahr sein. An der anonymen 

Jurierung kann jedes Mitglied unserer Fotogruppe teilnehmen. Bewertet werden aber 

weiterhin nur Bilder von Fotografen, die hinterher auch an der Jurierung/Abstimmung 

teilnehmen. 

Mein Bild – Deine Retusche 

An ausgewählten Bildern aus unseren Wettbewerben werden wir zu geeigneten Terminen 

Verbesserungen durch Bildbearbeitung in Lightroom und/oder Photoshop vornehmen. Man 

kann eigene Bilder zur Verbesserung durch andere Club-Mitglieder vorschlagen oder selbst 

Bilder von anderen bearbeiten. Die Bearbeitung soll live und nachvollziehbar gezeigt 

werden. 
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           Untergang                                                                       Foto: Thomas Rubach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

           Seifenblasen                                                                      Foto: Herbert Bauer 

 

 

 

 


